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Artikel 14.

Die Vorschristen, welche in Beziehung auf die Zollsicherheit für das Einbringen
der Waaren in die Niederlage, für die Lagerung in derselben, sowie für die Abfertigung
Behufs zollfreier Zurückführung nach dem Zollvereine erforderlich sind, werden von der
im Artikel 4 erwähnten Vollzugs-Kommission festgesetzt werden.

So geschehen Bremen, den 26. Jannar 1856.

(gez.) Friedrich Leopold Henning. Carl Friedrich Lang.
(I. S.) (I. S.)

Wilbelm Cramer. Arnold Duckwitz.
(I. S.) (I. S.

Job. Heinrich Wilb. Smitt. Carl Friedrich L. Hartlanb.
I. S.) 8.)

II.

Uebereinkunft
Fwischen

Preußen, Hannover und Kurbessen für Sich und in Vertretung der übrigen
Staaten des Jollvereines einerseits und Bremen andererseits

wegen

des A#schlusses Bremischer Gebietstheile an den Jollverein.

Artikel 1.

Die sreie Hansestadt Bremen tritt, unbeschadet Ihrer Hebeitsrechte, in Gemäßbeit
der im Hauptvertrage vom heutigen Tage getroffenen Acrabrekung mit

4) den hollerländischen Außendeichsländereien an der rechten Seite des länge des
Deiches fließenen Zuggrabens (Deichschlot) ron Tönever an, sowie an der rech-
ten Seite der Wumme, wo diese an den Hollerdeich trin,
dem am rechten Ufer der Mumme belegenen Theile des Gerichtes Borgield, na-
mentlich Warf, Butendieck, Timmerslobe, Borgselder Mo#, Borgfelder Wei de,
sowie sämmtlichen Vorgselder Wiesen,

d der Wumme und Lesum oberhalb Burg, soweit Biemen die
über zusieht,

4) dem am linken Ufer der Ochum belegenen Bremischen Ortschaften und Feid-

l

ESritß Landeshobeit dar-


